
Modulbeschreibung

Studiengang

Modulbezeichnung

Semester

Dauer

Häufigkeit des 
Angebots

Art

ECTS

Sprache

Student. Arbeits- 
belastung (SWS) 
davon

Präsenzstudium 

Selbststudium

Lehr- und 
Lernmethoden

Modulverant-
wortliche(r)

Voraussetzungen 
für die Teilnahme

Verwendbarkeit 
Verwendung des 
Moduls in 

Level  

Qualifikationsziele

Lehrinhalte

Pflicht
Wahl interdisziplinär 
Wahl Profilschärfung

Deutsch
Englisch

Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten

Prüfungsform
(siehe Abkürzungsschlüssel)

Prüfungsdauer

Gewichtung

DESIGNPF – Fakultät für Gestaltung | Modulbeschreibung V 2021_01 | 29.06.2021 | Seite 1

Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel


	Leere Seite

	Studiengang: BAC, BAS, BID, BMD, BTD
	Modulbezeichnung: DUB3010 Kreativ Ökonomie
	Semester: 4
	Studentische Arbeitsbelastung: 12
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 6
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 6
	Voraussetzungen für die Teilnahme: keine
	Verwendung des Moduls in: BA, BAS, BID, BMD, BTD
	Prüfungsform: PLK/PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1 x 2
	Modulverantwortliche(r): Prof. Thomas Gerlach
	Qualifikationsziele: Designer/in werden in der Zukunft immer sicherer zwischen Gesellschaft, Ökonomie, Ökologie und Technik navigieren müssen. Das richtige Neue entsteht nur, mit verantwortlichem Handeln, mit Blick für das Gesamtwohl der Gesellschaft, unternehmerischer Notwendigkeiten und in Harmonie mit Ressourcen und Ökologie. Die Studierenden werden angeleitet in Zukunftsszenarien zu denken, zirkulare Systeme zu verstehen und die aktuellen Zustände durch ganzheitliche Gestaltungskonzepte in eine verantwortliche Zukunft zu projizieren. Studierende verstehen in Modellen von Identität und Werten zu gestalten und nutzen diese als Schlüssel für ihre gestalterischen Vorschläge. Studierende verfügen über Einblicke in neuartige und profitable Beziehungen zu Marktteilnehmern und kennen Ansätze innovativer Ecosysteme: etwa Crowdsourcing, Plattform-Ökonomie oder Start-up-Kooperationen.
Studierende verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in Wirtschaft, Management, Marketing und Recht für Designer, um als Designer/in arbeiten zu können. Angesichts der immer komplexer werdenden Rechtsgrundlagen und, daraus resultierend, einer zunehmend differenzierten Rechtsprechung, im Bereich geistiges Eigentum und dem Schutz von geistigem Eigentum, wird es für Designer immer schwieriger, den Überblick über die für die Praxis wesentlichen Gesetze zu wahren. Studierende bekommen hier einen Überblick in den für den Designer relevanten Bereichen des Rechts.
	Lehrinhalte: Berufsqualifizierendes Erlernen von wirtschaftlichen und rechtlichen Zusammenhängen und den Besonderheiten der Kreativ Ökonomie. Erlernen von Grundlagen des Branding, der BWL, des Marketings und des Rechts in Bezug auf die eigene gestalterische Tätigkeit als Designer - angestellt oder selbständig. 
Zirkuläres Denken/Handeln und interdisziplinäres Arbeiten mit der Wirtschaft, fachübergreifend und schwerpunktbildend als kreative Person mit hoher Teamfähigkeit.
• Marktspezifische Betrachtungen, Wirtschaftsnachrichten, Unternehmensinformationen
• Critical Thinking, Reflektion
• Börsen und Einblicke in die Finanzwelt
• Business- und Innovationsstrategien
• Überblick über Buchhaltung und Bilanz, GuV, Geschäftsbericht, Income Statement, Budget Erstellung, Budget Kontrolle, Shareholder value, etc.
• Organisationsmodelle, Projektstrukturen, Entwicklungsprozesse und Organe
• Fachübergreifende Projektstudien und Fallbeispiele mit Marke/Branding, Marketing, Management
• Marken-, Medien-, Patent-, Urheber- und Wettbewerbsrecht
• Vertragsrecht, AGB
• Die für Designer relevanten Elemente von Unternehmens-, Gesellschafts- und Steuerrecht
Erproben der Inhalte an einem verzahnten, selbstbestimmten Projektansatz in interdisziplinären Teams
	Level: Eingangslevel
	Group Art: Wahl Profil
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Baetzgen, Andreas (2017): Brand Design: Strategien für die digitale Welt. Schäffer-Poeschel
Braungart, Michael (2014): Cradle to Cradle: Einfach intelligent produzieren Taschenbuch – 17. Februar 2014. Piper
Brown, T (2019): Change by Design, Revised and Updated: How Design Thinking Trans-forms Organizations and Inspires Innovation. Harper Business
Esch, Franz-Rudolf (2021): Purpose und Vision: Wie Unternehmen Zweck und Ziel erfolgreich umsetzen. Campus Verlag
Esch, Franz-Rudolf (2010): Strategie und Technik der Markenführung. Gabler
Klein, Naomi (2019): Warum nur ein Green New Deal unseren Planeten retten kann. HOFFMANN UND CAMPE VERLAG GmbH.
Klein, Naomi (2015): No Logo!: Der Kampf der Global Players um Marktmacht - Ein Spiel mit vielen Verlierern und wenigen Gewinnern. FISCHER
Wala, Hermann H. (2018): Meine Marke: Was Unternehmen authentisch, unverwechselbar und langfristig erfolgreich macht. Redline Verlag
Wheeler, Alina (2017): Designing Brand Identity: An Essential Guide for the Whole Branding Team. Wiley
	Workload: Workload: (Anzahl) 6 x 30 Std. = 180 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 6 x 15 Wochen= 90 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 90 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Simulationen, Audience- Response-Techniken, Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (Moodle) 
	Titel_Veranstaltung_01: DUB3011 Design und Zukunftsszenarien / Identität / Werte (Branding)
	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Zukunftszenarien für die Designs der Zukunft zu gestalten, den Mindset zu entwickeln und die Tools, mit denen die Studierenden lernen schon heute die richtigen Fragen für die Gestaltung der Zukunft zu stellen, ist Inhalt dieses Kurses.
Fallbeispiele, Inspirationen, Theorien, werden vermittelt und erprobt, bei denen das Human Centered Design zu einem Eco Systems Centered Design und das Branding und das Marketing Purpose Drives wird. Die Studierenden betrachten, Identität mit seinen Dimensionen, Wertesysteme und gestalten deren Umsetzung in die Design- und in die Marken- und Produktkonzepte.

	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Thomas Gerlach
	Titel_Veranstaltung_02: DUB3011 Design und Ecosysteme
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Disruptiver Umbruch der Wirtschaft, Veränderungen bei den Konsumenten/innen, "Green Deal", digitale Innovationen und innovative Ecosysteme und die "Circular Economy" bietet wertvolle Orientierungen und Lösungen dafür, wie Designer/innen Nachhaltigkeit und erfolgreiches Wirtschaften miteinander verbinden können. Neben einem Verständnis über die Herausforderungen, denen wir uns heute gegenüber sehen und die unsere Gestaltung verändern, braucht es dafür Wissen über Lösungsansätze und Methoden, wie wir Produkte, Dienstleistungen und Wertschöpfungsketten zirkulär und in entsprechenden Ecosystemen gestalten können. Studierende werden angeleitet in der Transformation zu gestalten und in einer Übung umzusetzen.
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: Prof. Dr. Jan Of
	Titel_Veranstaltung_03: DUB3013 Design und Recht
	ECTS Veranstaltung_03: 2
	SWS Veranstaltung_03: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Rechtliche Rahmenbedingungen werden immer wichtiger für die erfolgreich Umsetzung von Design. Die Studierenden bekommen einen Überblick über die für die Designer/innen wichtigsten Punkte des Unternehmens-, Gesellschafts- und Steuerrecht.
Marken-, Patent- und Urheberrecht, die DSGVO und die sich rasant verändernden Regeln in der digitalen Welt und den sozialen Medien, wird für die berufsqualifizierenden Anforderungen des Designs verständlich gemacht.
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: Titel
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Thomas Gerlach
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Vorlesung: Ja
	Hybrid: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Ja


